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Niederschrift

Wolmirstedt, den 28.03.2024

der ordentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Mose -öffentlicher Teil-

Ort: Feuerwehrgerätehaus, Am Darrweg 1, 39326 Wolmirstedt/Mose
Tag: Montag, 04.03.2024
Zeit: 18:00 Uhr bis 19:44 Uhr und 20:29 Uhr bis 20:31 Uhr

Teilnehmer/innen

Ortsbürgermeister

Marco Röhrmann

Mitglieder

Sylva Heiland
Thomas Nagel

von der Verwaltung

Doris Bunk
Kim Sarah Gotzel
Andrea Gruß
Manja Hellmund
Jens Sonnabend

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den Ortsbürgermeister, Feststellung der
ordnungsgemäßen Ladung sowie Bestätigung der Tagesordnung

TOP 2 Mitteilung der Verwaltung
TOP 3 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
TOP 4 Einwohnerfragestunde
TOP 5 Friedhofssatzung - Friedhofsgebührensatzung
TOP 6 Umsetzung der Friedhofskonzepte

561/2019-2024
TOP 7 Stellungnahme zum Planfeststellungsverfahren: Höchstspannungsleitung

Wolmirstedt – Isar und Klein Rogan/ Stralendorf/ Warsow/ Holthusen/ Schossin –
Isar (Vorhaben 5 und 5a), jeweils Abschnitt A (Sachsen-Anhalt)
577/2019-2024

TOP 8 Anfragen und Anregungen
TOP 9 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
TOP 10 Schließung der Sitzung
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Öffentlicher Teil

TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den Ortsbürgermeister, Feststellung der
ordnungsgemäßen Ladung sowie Bestätigung der Tagesordnung

Herr Röhrmann eröffnet die Sitzung. Er stellt die ordnungsgemäße Ladung, sowie
Beschlussfähigkeit mit 3 abstimmungsberechtigten Mitgliedern fest.

Der vorliegenden Tagesordnung wird mit 3 Stimmen zugestimmt.

TOP 2 Mitteilung der Verwaltung

Herr Sonnabend erklärt, dass Meldungen über defekte Leuchtmittel über die Funktion „Sag´s
uns einfach“ direkt an die zuständige Firma beauftragt werden. Entfernt werden die
Meldungen erst, wenn sie abschließend bearbeitet sind. Der zeitliche Verzug in der
Behebung der Defekte ist auf die ausführende Firma zurückzuführen, da diese nicht
hinterherkommt.

Herr Nagel regt an, dass die Mitarbeiter des Ordnungsamtes, wenn sie unterwegs sind, auch
defekte Leuchtmittel aufnehmen und weiterleiten können.

Herr Röhrmann findet es nicht zufriedenstellend und hofft, dass es in naher Zukunft endlich
eine gute Lösung gibt.

TOP 3 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters

Herr Röhrmann informiert darüber, dass am 18.04.2024 in Mose eine Grabenschau
stattfindet.

TOP 4 Einwohnerfragestunde

./.

TOP 5 Friedhofssatzung - Friedhofsgebührensatzung

Herr Röhrmann spricht sich dafür aus, dass die Verwaltung prüft, ob man die Zuständigkeit
für einen Grabaushub auf den Bauhof übertragen und dort einen Pauschalbetrag ansetzen
kann. Die Friedhofs- und Gebührensatzung sollte aus seiner Sicht dahingehend angepasst
werden und vielleicht wäre auch eine Zusammenarbeit mit der Gemeinde Barleben möglich.

Herr Sonnabend erklärt, dass laut der Satzung die Bestattungsunternehmen dafür
zuständig sind. Der Bauhof verfügt weder über die notwendige Ausstattung noch über
geschultes Personal zur Führung von entsprechenden Maschinen. Im privaten Be-
reich kann jeder machen, was er möchte, für den öffentlichen Bereich ist es allerdings
notwendig entsprechende Qualifikationen vorzuweisen. Eine Schulung der Mitarbeiter
wird zeitnah durchgeführt. Eine Neukalkulation der Gebühren muss in diesem Jahr
erfolgen, da dies das Gesetz für alle drei Jahre vorsieht. In der Stadtverwaltung ist die
entsprechende Stelle aktuell nicht besetzt und somit kann die Kalkulation erst zu ei-
nem späteren Zeitpunkt in diesem Jahr erfolgen.
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Der Ortschaftsrat Mose beantragt den §9 der Friedhofssatzung dahingehend zu ändern, dass
die Zuständigkeit der Grabaushebungen bei Erdbestattung bei der Stadtverwaltung liegt.

Abstimmung: 3 x Ja

Anm.d.Verw.: Zum Jahresende 2024 ist es vorgesehen, die Friedhofsgebühren neu
zu kalkulieren. In diesem Zusammenhang werden sowohl die Fried-
hofssatzung als auch die Friedhofsgebührensatzung auf ihre inhaltli-
chen Regelungen geprüft. Ein Punkt der Diskussion in den Gremien
wird dabei die Beantragung des OR Mose sein.

TOP 6 Umsetzung der Friedhofskonzepte
561/2019-2024

Frau Heiland stellt fest, dass der Friedhof ordentlich und aufgeräumt aussieht.

Herr Nagel informiert darüber, dass die Begradigung der Gefälle bisher nicht erfolgt sind.

Herr Sonnabend stellt klar, dass der Friedhof in privater Hand ist und das Investitio-
nen aus öffentlicher Hand immer kritisch zu betrachten sind.

Herr Nagel möchte ebenfalls wissen, ob von der Stadtverwaltung alle Friedhöfe
gleichermaßen angeboten werden, wenn es um den Ort der Bestattung geht.

Herr Sonnabend erklärt, dass es auf den Wunsch der Bestattungsform ankommt, weil
nicht alle Friedhöfe alle Bestattungsformen abdecken können.

Es wird angeregt, eine Informationsbroschüre mit allen Friedhöfen Wolmirstedts zu
erarbeiten.

Anm.d.Verw.: Wie in der Sitzung des Ortschaftsrates schon dargestellt, bildet die
Grundlage der Beantwortung der Frage, welche Bestattungsart gewählt
wird, die Friedhofssatzung und die Friedhofsgebührensatzung
der Stadt. Hier kann sich der Bestattungspflichtige informieren, Also
darüber, welche Bestattungsformen die Stadt Wolmirstedt anbietet und
mit welchen Kosten (nicht die der Bestatter) zu rechnen ist. In der
Praxis erfolgt die Beratung durch die Bestattungsunternehmen, an wel-
che sich die Bestattungspflichtigen auch fast in jedem Fall wenden.
Zum Jahresende ist es vorgesehen, die Friedhofsgebühren neu zu
kalkulieren. In diesem Zusammenhang werden die beiden benannten
Satzungen auch auf ihre inhaltlichen Regelungen geprüft.
In diesem Zusammenhang ist auch zu diskutieren, ob das Angebot auf
den einzelnen Friedhöfen der Stadt möglicherweise erweitert werden
soll. Folgend wird dann ein Informationsblatt erstellt, in welchem er-
sichtlich ist, welche Bestattungsform auf welchem unserer 5 Friedhöfe
angeboten werden.

Abstimmungsergebnis:

Ja: z.K.g.
Nein:
Enthaltung:

TOP 7 Stellungnahme zum Planfeststellungsverfahren: Höchstspannungsleitung
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Wolmirstedt – Isar und Klein Rogan/ Stralendorf/ Warsow/ Holthusen/
Schossin – Isar (Vorhaben 5 und 5a), jeweils Abschnitt A (Sachsen-Anhalt)
577/2019-2024

Frau Bunk erläutert die vorliegende Stellungnahme.

Der Ortschaftsrat ist mit der vorliegenden Stellungnahme einverstanden.
Mit der allgemeinen Situation ist die Ortschaft allerdings sehr unzufrieden.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 3 Beschlussempfehlung:
Der Stadtrat der Stadt Wolmirstedt bestätigt die Stellungnahme der
Stadt Wolmirstedt im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens zum
Vorhaben: Höchstspannungsleitung Wolmirstedt – Isar und Klein
Rogan/ Stralendorf/ Warsow/ Holthusen/ Schossin – Isar (Vorhaben 5
und 5a), jeweils Abschnitt A (Sachsen-Anhalt).

Nein: /
Enthaltung: /

TOP 8 Anfragen und Anregungen

Frau Bunk informiert über den Lärmaktionsplan. Dieser ist Pflicht und betrifft auch die
Ortschaft Mose. Die entsprechende Vorlage (580/2019-2024) mit möglichen
Lösungsansätzen ist im anstehenden Bau- und Wirtschaftsausschuss auf der Tagesordnung.
Die Deutsche Bahn erstellt einen eigenen Lärmaktionsplan für ihre Bereiche.

Herr Röhrmann schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 19:44 Uhr.

TOP 9 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurde folgender Beschluss abgelehnt:

572/2019-2024 Grundstücksangelegenheit einstimmig abgelehnt

TOP 10 Schließung der Sitzung

Herr Röhrmann schließt die Sitzung um 20:31 Uhr.

angefertigt für die Richtigkeit

Manja Hellmund Marco Röhrmann
Sachbearbeiterin Ortsbürgermeister Mose


